
 
  
 
 
 

 
Pfarrverband Tiefenbach–Ruderting–Haselbach–Kirchberg v. Wald  
 

 

Für Kirchberg und Haselbach liegen diesem Pfarrbrief Spendenaufrufe mit 
Überweisungsformularen für die Zwecke der Caritas bei. 

In Tiefenbach werden die Briefe wieder verteilt. 
In Ruderting: Einige Straßenbereiche können wir leider nicht mehr mit 

Sammler abdecken. Deshalb bekommen Sie den Spendenaufruf per Brief. 
Wir bitten um Überweisung. 

 
SEPTEMBER 

2026 
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Waldlehrpfad ‚Lebendige Wälder‘ 
Unser neuer Waldlehrpfad Nähe Lohhof zwischen Ruderting und Tiefenbach ist 
ein Vorzeigebeispiel für lebendige Wälder im Sinne der Papst-Enzyklika Laudato 
si. Es ist übrigens das erste Kooperationsprojekt des Bistums Passau mit einer 
Kommune, nämlich Tiefenbach. Waldbesucher lernen anhand von anschaulich 
gestalteten Informationstafeln mehr über lebendige Wälder. 

 
Die am Projekt 'Lebendige Wälder' Beteiligten am Ausgangspunkt des neuen Tiefenbacher 
Waldlehrpfads (v.l.n.r.): Christian Fürst (1. Bürgermeister Tiefenbach), Dr. Melanie Hacken-
fort (Stabsstelle Umwelt und Gemeinwohlorientierung), Martina Neukirchinger (1. Vorstand 
Tourismus- und Freizeitverein Tiefenbach), Kurt Christoph (Wegpate Tourismus- und Frei-
zeitverein Tiefenbach), Etienne Marcourt (Mitarbeiter Stabsstelle Umwelt und Gemein-
wohlorientierung), Matthias Drexler (Leiter Waldreferat Bistum Passau) und Markus Krell 
(Pfarrer Pfarrverband Tiefenbach). 
 

Das Ökosystem mit anderen Augen sehen 
Dieser neue Waldlehrpfad mit grafisch anschaulich gestalteten Informationsta-
feln führt die Waldbesucher auf einem kleinen Rundweg durch dieses Kleinod 
Kirchenwald. Solche sichtbaren Vorzeigebeispiele sind gerade in Zeiten von Kli-
mawandel wichtig, betont Matthias Drexler, Leiter des Waldreferats des Bistums  
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Passau. „Geschwächte Wälder sind Herausforderungen wie aktuell Waldbrän-
den, Borkenkäferbefall und Stürmen nicht gewachsen (…). Wir sind daher über-
zeugt, dass wir ein Umdenken im Umgang mit unseren Wäldern brauchen. Und 
wir wollen mit unserem Waldentwicklungskonzept ‚Lebendige Wälder‘ eine Al-
ternative zu herkömmlichen Verfahren anbieten.“ 
Verschiedene Waldbewohner und Kleingetier, ausreichend Totholz und wert-
volle Biodiversitätsbäume zeichnen einen lebendigen Wald aus, erklärt er. All das 
seien Zeichen für eine gelebte Schöpfungsverantwortung, die sowohl Papst Be-
nedikt in seiner Enzyklika ‚Caritas in veritate‘ als auch Papst Franziskus in seiner 
Enzyklika ‚Lauda-to si‘ betonten, so Drexler. „Daher wollen wir mit unseren 
Waldlehrpfaden unser Konzept zur Entwicklung von klimafitten und resilienten 
Wäldern aufzeigen. Wir laden die Besucher dazu ein, das Ökosystem mit anderen 
Augen zu sehen.“ Ziel sei es, in jedem Dekanat des Bistums Passau einen Wald-
lehrpfad für die Umweltbildung in dafür geeigneten Wäldern anzulegen. „Wir 
sind froh und dank-bar, wenn möglichst viele Waldbesucher die Lehrpfade nut-
zen und uns Rückmeldung und Verbesserungsvorschläge geben.“ 
 

Einladung zum Waldbaden 
Dass möglichst viele Waldbesucher diesen Lehrpfad nutzen, erhofft sich auch 
Pfarrer Markus Krell. Sein Pfarrverband hatte zuletzt als Pilot-Pfarrverband beim 
Projekt ‚Seine Schöpfung! Deine Zukunft!‘ mitgewirkt und sich damit besonders 
für die Schöpfung engagiert. Von September 2024 bis Oktober 2025 gab es viele 
verschiedene Aktionen mit dem Ziel, Ökologie, soziale Gerechtigkeit und Schöp-
fungsspiritualität zu kultivieren. Der Waldlehrpfad passe hier sehr gut ins Ge-
samtkonzept, betont er. „In diesem Projekt ‚Lebendige Wälder‘ geht es ja auch 
um den Menschen, um die Natur, um die Schöpfung. Und da ist das ein nahtloser 
Übergang.“ Sein Ziel ist, möglichst viele Spaziergänger, Wanderer und Naturver-
bundene aus dem Pfarrverband und umliegenden Gegenden für den Waldlehr-
pfad zu begeistern. Dieser Ort sei schließlich wie geschaffen, um zur Ruhe zu 
kommen, so Krell. „Das Stichwort Waldbaden gibt es im Moment sehr häufig zu 
sehen und zu lesen. Und vielleicht kann so mancher ein kleines Bad nehmen.“ 
Und am Ende des Weges lädt die Holzliege, gespendet vom Tourismus- und Frei-
zeitverein Tiefenbach, dazu ein, die Stille im Wald noch etwas nachwirken zu las-
sen. 
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Lebendige Wälder: Unsere Zukunft! 
Dr. Melanie Hackenfort hat das Projekt ‚Seine Schöpfung! Deine Zukunft!‘ als Re-
ferentin der Stabsstelle Umwelt und Gemeinwohlorientierung des Bistums 
Passau begleitet. Auch ihrer Meinung nach passt der Waldlehrpfad sehr gut hier-
her, nicht zuletzt wegen des Engagements des Pfarrverbands für Natur und 
Schöpfung. „Weil ein Waldlehrpfad einen ganz natürlichen Lern- und Erfahrungs-
raum öffnet, wo wir die Möglichkeit haben zu zeigen, wie wir im Bistum Passau 
Schöpfungsverantwortung leben.“ Sie hofft auf weitere Waldlehrpfade im Bis-
tum. „Ziel ist, beim Konzept ‚Lebendige Wälder‘ – und damit verbunden die Art 
und Weise, wie wir im Bistum Passau Waldnutzung zukünftig gestalten wollen – 
ein wenig Vorbild zu sein.“     Stefanie Hintermayr 
 

      
 

Herzliche Einladung zu unserer 
 

Stern-Radl-Fahrt nach  
Lohhof 3 (links am Bauernhof vorbei)  
zwischen Ruderting und Tiefenbach 

zur Einweihung des Waldlehrpfades 
‚Lebendige Wälder‘ 

  

am Sonntag, 20. September 2026 
 

Aus jeder einzelnen Pfarrei wollen wir uns auf den Weg machen zur Einweihung 
nach Lohhof.  

 
Die Einweihung beginnt um 15.00 Uhr. 

Treffpunkt am Ausgangspunkt des neuen Tiefenbacher Waldlehrpfads. 
Anschließend Einkehr im Schätzlhof in Ruderting. 

 

Auch Nicht-Radfahrer sind sehr herzlich zur Mitfeier  
der Einweihung in Lohhof eingeladen.  

Parkplätze sind nicht vorhanden!   

 

Der Gesamtpfarrgemeinderat für 
Tiefenbach / Ruderting / Kirchberg v.W. / Haselbach 

 
 

In Ruderting treffen wir uns um 14.30 Uhr am Kirchplatz, um dann gemeinsam per Rad 
zur Einweihung nach Lohhof zu fahren. 
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Agenda 21 Arbeitskreis und Gartenbauverein Kirchberg v. Wald 
laden wieder zum traditionellen Herbstmarkt nach Kirchberg v. Wald ein! 
Motto: Regionale Nahversorgung – unsere örtlichen Erzeuger bieten ihre ge-
sunden, frischen und umweltfreundlich produzierten Waren an!  
  

16. Kirchberger Herbstmarkt mit Flohmarkt    

am So. 13. September 2026 ab 10:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 

am Schulhof in Kirchberg vorm Wald  
 

10:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche  
Thema „Bäume erzählen vom Leben“  

Musik. Gest. Chor „Mosaik“ 
 

Wie jedes Jahr findet der bewährte Flohmarkt statt, Bücher, Spiele, Puzzle in der 
Bücherei, Kinder dürfen in Büchern schmökern und Spiele ausprobieren. Verkauf 
von Gebrauchtbüchern und Spielen. 
Der Gartenbauverein Kirchberg übernimmt die Bewirtung mit Getränken, Herbst-
Schmankerl wie: Kürbissuppe, Grillfleisch, Würstel u. Fischkrapferl, Kaffeetheke, 
Kuchenspezialitäten, Backwaren nach Hausfrauenart Dorfladen Haselbach prä-
sentiert frisches, typisches Gemüse und Früchte von regionalen Lieferanten, hei-
mischer, verschiedenartiger Honig und Honigprodukte frisch vom Imker, Direktver-
marktung von Käse, Wein, Säfte, Essig und Gewürzen aller Art vor Ort ganz frisch 
gebackene Bauernkrapfen, Schnaps von regionaler Brennerei, Biokartoffeln und 
Biogemüseprodukte vom Ökolandwirt, Süßigkeiten aller Art, Tiernahrung, Schaf-
milchseifen Lederwaren wie Taschen, Gürtel, Geldbörsen, Duftlampen, ätherische 
Öle,  Gartendekorationen und Designartikel aus Holz und Naturmaterialien, Holz-
dekorationen, Holzwaren, Vogelhäuschen, Bürsten, Türkränze Losverkauf durch 
den Gartenbauverein Kirchberg mit schönen Preisen! 
Für die Kinder: Bastelecke mit diversen natürlichen Materialien wie Wolle und ge-
meinsames kreatives Malen, Spielen, Basteln von Vasen und Collagen  
 

Als Beitrag des Agenda 21-Arbeitskreises finden folgende Ausstellungen 

im Foyer der Schule Kirchberg statt: 
„Wenn Wasser zur Herausforderung wird“ - Ressourcen sinnvoll schonen. 
vom Verbraucherservice Bayern 

Ausstellung mit heimischen alten Obstsorten von der Streuobstwiese 
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Erstkommunion 2027 
Sehr geehrte Eltern der Kinder in den 3. Klassen im 
Pfarrverband Tiefenbach, im Herbst beginnt tradi-
tionell die Vorbereitung auf die Erstkommunion. 
Wenn Ihr Kind in die 3. Klasse der Grundschule Tie-

fenbach, Haselbach oder Ruderting geht, wird es in der Schule eine Einladung zur 
Elterninfoveranstaltung erhalten. Sollte Ihr Kind eine andere Schule oder eine 
höhere Klasse besuchen und im Pfarrverband 2027 zur Erstkommunion gehen 
wollen, melden Sie sich bitte bis spätestens 21. September 2026 im Pfarrbüro 
oder direkt unter melanie.froebus@bistum-passau.de 
Die Termine der Infoveranstaltungen für die Eltern sind: 
Samstag, 26. September, 15 Uhr, im Pfarrheim Ruderting, 
Dienstag, 06. Oktober, 19 Uhr, im Pfarrheim Kirchberg (auch für Haselbach), 
Samstag, 10. Oktober, 15 Uhr, im Pfarrheim Tiefenbach. 
Ich freue mich, Sie an einem dieser Termine persönlich kennen zu lernen! 
Ihre Pastoralreferentin Melanie Fröbus 

 
Beginn der Firmvorbereitung 2027 

Im Herbst beginnt die Vorbereitung für den 
Firmtermin im Sommer 2027. 

 
Die Jugendlichen unseres Pfarrverbands, für die dieser Termin in Frage käme, ha-
ben per Post eine persönliche Einladung zu einer unverbindlichen Infoveranstal-
tung erhalten. Solltest du keine Einladung per Post erhalten haben, melde dich 
bitte bis spätestens 01. Oktober 2026 im Pfarrbüro oder direkt unter mela-
nie.froebus@bistum-passau.de 
Der Termin der Infoveranstaltung ist: 

Mittwoch, 14. Oktober 2026, 19:00 Uhr im Pfarrheim Tiefenbach. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer*innen! 
Ihre Pastoralassistentin Anna Vater & Pastoralreferentin Melanie Fröbus 

  
Donnerstag, 24. September, 19:00 Uhr 
Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates 

im Pfarrheim RuderƟng 
 

 
 Bild: Sarah Frank 

In: Pfarrbriefservice.de 

 
 Bild: Sarah Frank 

In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: factum.adpIn:  
Pfarrbriefservice.de 
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Gott, 
die Schultasche ist gepackt, 
heute geht es wieder los! 

Pack doch noch deinen Segen dazu: 

 
Den Segen des Lernens und der Weiterentwicklung. 
Den Segen der Neugier und des Staunens. 
Den Segen der Freundschaft und der Gemeinschaft. 
Den Segen der Förderung und des Zutrauens. 

Agnes Arnold, @allerlei.agnes, In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Pfarrei Tiefenbach-Haselbach  
 

Spende für in Not geratene Menschen in Tiefenbach 
 

Einen namhaften Geldbetrag von den Anwohnern der ‚Unteren Hofmoar‘ 
in Tiefenbach konnte Ortspfarrer Markus Krell kürzlich entgegennehmen: 
bei einem spontan anberaumten abendlichen Nachbarschaftstreffen 
wurde ihm ein großzügig gefülltes Kuvert aus dem Erlös des letztjährigen 
Dorffestes überreicht - als spontane und unbürokratische Hilfe für in Not 
geratene Gemeindebürgerinnen und -bürger. Der Seelsorger bedankte 
sich herzlich bei der kleinen Dorfgemeinschaft und erzählte ein wenig aus 
seinem Alltag auch als ‚Sozialarbeiter‘ – gerade alleinerziehende Mütter 
bräuchten immer wieder Unterstützung.  
   

 

KDFB Tiefenbach: 

Frauenfrühstück am 31.8. und 5.10.2026 um 7:45 Uhr im Pfarr-
heim   
 

Sa, 26.9. Schmücken des Erntedankaltars um 10 Uhr. Bitte um Gemüse-
spenden und Blumen etc. und tatkräftige Unterstützung. Bitte das Ge-
müse am Vortrag zu Alex bringen, es darf beim Abschmücken auch wieder 
abgeholt werden.  
 

So, 27.9. Erntedankmesse mit Kuchenverkauf nach der Messe. Wenn es 
einen Kirchenzug gibt, bitte mit unserem Schal mitgehen. Wir bitten für 
den Kuchenverkauf um viele Kuchen-, Torten- und Krapfenspenden. Die-
ses Mal sind wir gemeinsam mit dem Basarteam in der Schulaula und wer-
den auch einen Kaffeeverkauf anbieten. Bitte um Abgabe der Backwaren 
direkt in der Aula ab 9 Uhr. Dieses Mal ist es drinnen garantiert trocken. 
Der Erlös wird gespendet. Wir hoffen auf viele Kuchen und viele Besucher. 
 

Kräuterbuschen  
Vielen Dank an die vielen fleißigen Hände beim Kräuterbuschen binden. Es 
konnten ca. 180 Buschen gebunden werden und über den Erlös über  
€ 345,-- freuen sich die beiden Damen Gerti und Maria, die unsere Kirche 
immer so wunderschön mit Blumen schmücken.  
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Kinderstadtführung zur Veste Oberhaus 
 

Einige Kinder machten sich gemeinsam mit ihren Eltern 
auf den Weg zu einer interessanten und spannenden 
Kinderstadtführung auf der Veste Oberhaus in Passau. 
Stadtführer Robert Weiß nahm die Gruppe mit auf eine 
abwechslungsreiche Entdeckungstour. Dabei erzählte er 
nicht nur viel Wissenswertes über die Geschichte der 
Veste Oberhaus, sondern auch über die Stadt Passau. 

Auch das Wetter meinte es gut mit der Gruppe: Kein einziger Tropfen Regen fiel 
während des Ausflugs. Zu den weiteren Highlights zählte auch die beeindru-
ckende Aussicht auf die Stadt sowie die Informationen zur Sternwarte Passau. 
Besonders war auch der rund 50 Meter tiefe Brunnen der Veste, der der lebens-
wichtigen Wasserversorgung der historischen Wehranlage auf dem Berg diente. 

So erlebten die Kinder und ihre Eltern einen schönen und abwechslungsreichen 
Vormittag mit vielen interessanten Eindrücken. Ein herzliches Dankeschön gilt 
Michaela Leiter vom Frauenbund Haselbach für die Organisation des schönen 
Ausflugs. 

Nähtag für Kinder 
 

Im Rahmen des Ferienprogramms fand am Dienstag, den 11. August 2026, im 
Pfarrheim ein Nähtag für Kinder ab 9 Jahren statt. Unter fachkundiger Anleitung 
durften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihren eigenen „Leseknochen“ nä-
hen – ein gemütliches Kissen zum Lesen und Entspannen. 
 
Insgesamt nahmen 18 Kinder, verteilt über den Tag, mit viel Freude und Kreativi-
tät am Nähkurs teil. Es wurde ausgesucht, zugeschnitten, genäht und am Ende 
das eigene Werk stolz präsentiert. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Iris Kindermann vom Frauenbund Haselbach für 
die Organisation und Gestaltung dieses schönen Nähtages und für die tolle Idee 
im Rahmen des Ferienprogramms.  
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Handlettering – Kurs Auszeit und Ruhe mit schöner Schrift 
 

Handlettering – die Technik, schöne Buchstaben selbst zu zeichnen und   
zu gestalten, bietet nicht nur Anfängerinnen einen wunderbaren Einstieg.   
Es kann auch alle begeistern, die beim Kreativsein einen Ausgleich finden  
wollen. Handlettering verspricht kreative und meditative Stunden, bei  
denen man zur Ruhe kommt, Zeit für sich hat und Kraft schöpfen kann.  
  
Termin: Freitag, 24.09.2026 
Uhrzeit: 17 Uhr bis 21 Uhr  
Ort:       Pfarrheim Haselbach  
  

Max. 15 Teilnehmer, ab 10 Jahre 
Anmeldung bei Sonja Kürzinger Tel. 0177-43 28 648 
  

Teilnehmergebühr für FB Mitglieder: € 6,00 
Teilnehmergebühr für Nichtmitglieder € 10,00  
  
Was soll man mitnehmen? schwarzer Finliner in verschiedenen Stärken, farbige 
Fineliner, Filzstifte, Bleistift, Radiergummi, Lineal, Haarpinsel Gr. 3, Schere, Kle-
ber (Der Frauenbund besorgt karierten und Blankoblock - müsst Ihr nicht mit-
nehmen)  

 

Referentin: Daniela Voggenreiter, Kalligraphi 
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Kolpingsfamilie Ruderting 
 
                         

Sonntag, 13.09.2026 ab 11.00 Uhr - Herbstdultbesuch 
 

Samstag, 26.09.2026 ab 08.30 Uhr 
Baum- und Sträucherzuschnitt am Friedhof 

► anschließend Brotzeit im Pfarrheim 
 

Sonntag, 27.09.2026 ab 11.00 Uhr – Brunch 

 
 

 

Seniorentreff Ruderting 
 

 

      Donnerstag, 10.09.2026 ab 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Gemütliches Beisammensein  

 

Donnerstag, 24.09.2026 ab 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Besuch von Zauberer und Clown Merlini 

 
 
         Erntedank am Sonntag, 27. September 
 

Für die Gestaltung des Gabenaltars werden dringend Ge-
müse-, Obst- und Blumenspenden benötigt und sehr gerne 
angenommen. Vor allem auch über Dahlien und Lampion-
blumen würden wir uns sehr freuen.  

Bitte am Samstag bis 9.00 Uhr in die Kirche bringen. Wenn Sie es wün-

schen, bekommen Sie Ihre Gaben selbstverständlich zurück.  
 
 

 Gestaltung des Gottesdienstes durch unseren Kirchenchor  

______________________________________________ 
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Auch wenn es am Fest Maria 
Himmelfahrt in Ruderting 
am Sa, 15.08.2026, "nur" eine 
Wortgottesfeier gab, ließen 
sich langjährige Mitglieder der 
Bayerischer Wald-Vereins-Sek-
tion Ruderting- Neukirchen v. 
W. deshalb nicht abhalten, am 
Tag vorher gut 100 Kräuterbü-
scherl für den "Großen Frau-
entag", dem Fest Maria Him-
melfahrt, zu binden.  
 

 

Wegen der Dürre und den abgemähten Wiesen und Feldrainen gestaltete sich 
die Kräutersammlung im Vorfeld etwas schwieriger als sonst die Jahre. Trotzdem 
konnte der Brauch, dass mindestens 9 Kräuter im Strauß eingebunden werden, 
eingehalten werden.  
Der Erlös für die Kräuterbuschen wird an die Hutthurmer Tafel gespendet.  
Im Jahre 1996 hat die damals drei Jahre junge Sektion des Bayerischen Wald-Ver-
eins diesen Brauch wiederbelebt. 
Die stimmungsvolle Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung am Fest der 
Aufnahme Mariens in den Himmel wurde gestaltet vom Gesamtpfarrgemeinde-
rat des Pfarrverbands Tiefenbach-Ruderting-Haselbach-Kirchberg v. Wald unter 
Leitung von Wortgottesdienstleiter Johann Bildl (Kirchberg v. W.) und Mitwir-
kung der Pfarrgemeinderätinnen Ursula Kronawitter und Heidi Mader (beide Ru-
derting).  Der Gottesdienst fand diesmal nicht in der Pfarrkirche statt, sondern 
im Freien am Grabkreuz der Familie Hobelsberger in Petzersberg, mit schö-
nem Blick auf die Bayerwaldberge.   
In ihrer Ansprache zum Feiertag zeichnete Ursula Kronawitter von Maria das Bild 
einer jungen, gläubigen Frau aus dem einfachen Volk, die sich mit der Botschaft 
des Engels, von Gott auserwählt zu sein, ein Kind zu empfangen, auseinanderset-
zen musste.  Das wird für alle Betroffenen - Maria selbst, Josef, Eltern, soziales 
Umfeld - zuerst ein Problem gewesen sein, wurden doch alle Absprachen,  
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Pläne und Wünsche über den Haufen geworfen. Die Ungewöhnlichkeit und 
Größe Mariens zeigte sich aber in dem unbedingten Ja, das sie nach wahrschein-
lich langen Überlegungen, Gesprächen, Abwägungen gesprochen hat, zur Emp-
fängnis und später zum Lebensweg Jesu bis zu seinem Tod. Und Ursula Kronawit-
ter ermutigte die Gottesdienstgemeinde dazu, selbst öfter ein klares JA zu sagen,  
kein "Beckenbauersches Schaun ma mal".   
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Bettina Preiß. 
Gemeinsam wurde dann zum Abschluss ein Segensgebet über die von den Wald-
Vereins-Mitgliedern gebundenen Kräuterbuschen gesprochen. 
Beim anschließenden kleinen Umtrunk gab es viel positiven Zuspruch für das 
Pfarrgemeinderatsteam über die gelungene Feier.  

 
Foto: Preiß / Text: Schmidt 

  
__________________________________________________________________ 
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Der Feier anlässlich des 125jähri-
gen Bestehens der Pfarrei Kirch-
berg v. W. könnte man das Attri-
but verleihen „Das ganze Dorf ist 
auf den Beinen“, denn das ganze 
Dorf war unterwegs, um Bischof 
Dr. Stefan Oster SDB zu empfan-

gen und gemeinsam mit ihm den Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Jo-
hannes der Täufer zu feiern.  
 

Auf dem „Ranzinger Parkplatz“ versammelten sich die Blaskapelle Kirchberg 
v. W. und die örtlichen Vereine zum Empfang des Bischofs. 
 

Die offizielle Begrüßung des Bischofs und der sonstigen Ehrengäste machte 
in der Pfarrkirche der Sprecher des Pfarreiausschusses, Hans Bildl, denn ne-
ben Bischof Dr. Stefan Oster SDB standen am Altar auch noch Pfarrer Markus 
Krell, Pfarrvikar Pater Jobi Jose, Pfr. i. R. Georg Duschl, Prof. em. Dr. Otto 
Schwankl und Pfr. Ludwig Klarl.  
 
 

Pfr. Markus Krell stellte in seinen Einführungsworten zum Festgottesdienst das 
Gebet in den Vordergrund mit dem Grundsatz: „Wer recht zu beten weiß, 
weiß auch zu leben“. Rückblickend auf die vergangenen 125 Jahre stellte 
sich für ihn die Frage: „Wie haben die Vorfahren das Pfarrleben gestaltet?“ 

 

 In seiner Predigt ging der Bischof auf die Ent-
stehung der Pfarrei Kirchberg v. W. ein, und 
stellte fest, dass es zur Zeit der Gründung 
viele Priester gab und der damalige 
Passauer Diözesanbischof während seiner 
Amtszeit 50 Pfarreien in die Selbständigkeit 
entließ, darunter auch Kirchberg. Der Bi-
schof nahm auch Bezug auf die sonntägli-
chen Lesungen, wie aus dem Alten Testa-
ment vom weisen König Salomo (1 Kön 3,5.7-
12), der vom Herrn nur ein hörendes Herz er-
fleht, um Gutes vom Bösen unterscheiden zu 
können. Im Sonntagsevangelium (Mt 13,44-
52) nahm er Bezug auf das eine Gleichnis 
vom vergrabenen Schatz im Acker, der das 
Leben des Finders völlig veränderte und 
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spannte den Bogen zur Ist-Zeit, wo prägende Ereignisse das Leben von Men-
schen verändern, wie die Ausübung von Sport, oder das Kennenlernen ei-
nes Menschen, der einen fasziniert bis hin zur Beziehung zu Gott. 

 

    Die musikalische und gesangliche Umrahmung des Festgottesdienstes ge-
stalteten die Blaskapelle Kirchberg, der Frauenchor Kirchberg mit Thomas 
Tausendpfund an der Orgel und am Piano, sowie mit Amelie Mittermeier an 
der Querflöte und Andrea Kobler und Armin Saller.  

 Nach dem „Lied aller Kirchenlieder – Großer Gott, wir loben Dich“, das von 
den Gottesdienstteilnehmern aus voller Kehle gesungen wurde, ging Pfar-
reisprecher Hans Bildl noch einmal auf die 125jährige Geschichte der Pfarrei 
Kirchberg v. W. mit ihrer Pfarrkirche St. Johannes der Täufer, als Wahrzeichen 
von Kirchberg ein und stellte deren Geschichte in den Mittelpunkt, denn 
hier wurden schon festliche Gottesdienste gefeiert, aber auch Gottes-
dienste, die mit Trauer über das Ableben eines Menschen erfüllt waren. Ver-
bunden mit dem Dank an Bischof Dr. Stefan Oster SDB für die Zelebration 
des Festgottesdienstes und der Gratulation zu dessen 25jährigem Priesterju-
biläum überreichten ihm er und Kirchenpfleger Heinrich Striedl einen kleinen 
Präsentkorb mit Erzeugnissen aus der Pfarrei Kirchberg v. W. 
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Pfarrei Kirchberg vorm Wald  
 

     Auch Bürgermeister Christian Fürst dankte dem Bischof für den schönen Got-
tesdienst mit der tiefgründigen Predigt und sprach der Pfarrei Kirchberg v. 
W. seine persönlichen Glückwünsche, aber auch die des gesamten Ge-
meinderates zum 125jährigen Bestehen aus. 

       
  Die Kindergartenkinder zeigten dem Bischof ihre Sangeskünste mit dem 

Lied vom gemeinsamen Händehalten, worüber er sich freute und die Kin-
der einzeln segnete.                                    Textauszug: Hans Schauer 

 

 
 
 
Nach dem Gottes-
dienst wurde dann 
neben der Pfarrkir-
che und in Zachers 
Biergarten weiter 
gefeiert, musikalisch 
begleitet von der 
Blaskapelle und 
nachmittags von 
Christian Mosinger u. 
Max Nusser.  
 
 

 
Ein großes Danke geht auch an das Gasthaus Zacher und an die Kirchber-
ger Stub’n, die durch ihre unkomplizierte Zusammenarbeit einen reibungs-
losen Essensablauf garantierten.   
 
Viele Monate der Planung durch den Pfarreiausschuss Kirchberg machten 
dieses schöne Fest möglich.  
 
Am Festtag selber waren zusätzlich auch noch viele HelferInnen zur Stelle 
und unterstützten das Team des Pfarreiausschusses und der Kirchenverwal-
tung. 
Vergelt’s Gott hierfür. 
 
 

 
Fotos: Wiederer, Saller 
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Pfarrei Kirchberg vorm Wald  
 

 

Die “JuGru´s“ (Gruppenmitglieder der JugendGruppe Kirchberg v. W.) und 
die Ministranten, wollten sich mit einer Aktion beim Pfarrfest, anlässlich des 
125jährigen Jubiläums der Pfarrei Kirchberg v. W. beteiligen und hatten sich 
hierfür etwas ganz Besonderes überlegt. Es sollte etwas sein, bei dem jeder 
Gast mitmachen kann – quasi vom jüngsten bis zum ältesten Gast. Die Idee 
der Wimpelchallenge war geboren. WIMPEL aus dem Grund, weil von den 
Gästen weiße Wimpel bemalt werden sollten. CHALLANGE, weil die Wimpel 
nach dem Bemalen an eine Kette befestigt und die Kette einmal um die 
Kirche reichen sollte – so war der Plan. Im Vorfeld wurde fleißig vorbereitet,  

 

Wimpel geschnitten, ein Zaun um die Kirche gebaut und 
vor allem gerätselt, ob von den Gästen genug Wimpel 
bemalt werden würden und ob die Länge von 120 m um 
die Kirche überhaupt erreicht wird. Die Erwartungen wur-
den weit übertroffen. Am Tag des Jubifestes ließen sich 
viele Gäste für die Aktion begeistern und machten mit 
bzw. nahmen die Herausforderung gemeinsam an! Die 
Kids und Jugendlichen waren unheimlich stolz, dass so 
viele Leute bei Ihrer Idee dabei waren und die kreative 
Aktion so gut angenommen wurde. 

 

Neben der Wimpelchallenge kümmerten sich die JuGru`s und die Ministran-
ten auch um das Kinderprogramm am Rohrhoferparkplatz. Neben einer 
„Moktailbar“ gab es weitere spaßige Angebote für Kinder und junggeblie-
bene Erwachsene. Sogar der Geschirrdienst ging den Minis und den JuGur´s 
an dem Tag leicht von der Hand und alle waren fleißig beim Helfen dabei. 
Die Wimpelkette verbleibt bis Herbst an der Kirche und die Kunstwerke kön-
nen noch begutachtet werden. Im Anschluss werden diese in einem Album 
archiviert. Danke an alle für´s mitmachen! Die Aktion hat gezeigt: Zusam-
men schafft man alles! Zusammen geht was!          Text: S. Rohrhofer /Fotos: Saller 

Yeeeeeaaaah! Wimpelchallenge  
gewonnen! 
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Pfarrei Kirchberg vorm Wald  
 

 

Nächster Termin Seniorentreff: 
Mi, 2. Sept., 13:30 Uhr Messfeier im Pfarr-
heim anschl. gemütliches Beisammensein 
 

 
Dorfmesse in Rötzing am 31.07.26 

 

Die Dorfmesse in der Kapelle in 
Rötzing mit Msgr. Dr. Bernhard 
Kirchgessner war auch heuer 
wieder sehr gut besucht.  
Besonders freute uns, dass sich 
auch aus den umliegenden 
Dörfern so viele auf den Weg 
gemacht haben. 
 

Das im Anschluss stattfindende 
gemütliche Beisammensein 
wurde leider durch ein Gewit-

ter etwas auseinandergerissen. Mit dem kirchlichen Beistand durch Pater 
Jobi Jose feierten die Rötzinger jedoch noch lange weiter. Man ist sich ei-
nig, dass die Dorfmesse gut für den Zusammenhalt im Dorf ist. Zusam-
menhalt war auch das Thema in der Predigt. 
                                                                               Foto: Hans Mayer/Text: Daniela Kandlbinder 
 
 

Das Pfarrbüro in Kirchberg ist  
den ganzen Monat September geschlossen.  

Bitte wenden Sie sich zu den Öffnungszeiten an das Pfarrbüro 
 in Tiefenbach. 

 
Während der Sommerferien ist die Bücherei Kirch-
berg nur MONTAGS von 18:00 -19:00 Uhr geöffnet. 

 

 

 
Bild: Birgit Seuffert 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Pfarrei Kirchberg vorm Wald  
 

Beim Gottesdienst an Maria 
Himmelfahrt wurden auch die-
ses Jahr wieder Kräuterbuschen 
nach der Segnung durch Fr. Jo-
seph Matovu an die Gottes-
dienstbesucher gegen eine 
Spende verteilt. 
 

Der Erlös in Höhe von € 280-- ist für den Blumenschmuck in der Kirche be-
stimmt. 
 
Vielen Dank für das Sammeln der Kräuter und für das Binden der schönen 
Kräuterbuschen, so dass dieser Brauch weiter aufrecht erhalten werden 
kann.                                                                                 Foto: privat 
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Gottesdienstordnung für den Pfarrverband 

Dienstag, 1. September   Verena v. Zurzach, Ägidius, Ruth 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 

Mittwoch, 2. September   Ingrid 

Kirchberg  13:30 Hl. Messe anschl. Seniorentreff (JJ) 
   

Ruderting  17:00 Franziskuskreis /  18:30 Rosenkranz  

Donnerstag, 3. September Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 

Freitag, 4. September Sven, Ida, Iris, Irmgard, Rosa v. Viterbo 

Tiefenbach 15:30 Hl. Messe im Seniorenheim Rosenium (JJ) 
      Musik. Gest. Stubnmusi  

Samstag, 5. September Maria Theresia, Roswitha v. Gandersheim 

Haselbach  19:00 Hl. Amt (MK) 
 

 

Kirchberg  19:00 Hl. Amt (JJ)    

Sonntag, 6. September 23. Sonntag im Jahreskreis 

Ruderting  10:00 Hl. Amt mit Tauffeier (MK) 
     Musik. Gestaltung Mos-Hackl-Singers 
   Im Anliegen aller Gläubigen  
 

Tiefenbach 10:00 Hl. Amt (JJ) 
   

Dienstag, 8. September Mariä Geburt, Korbinian 
 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 

Mittwoch, 9. September Petrus Claver, Otmar, Gorgonius 
 

Kirchberg  8:00 Rosenkranz für den Frieden 
  8:30 Hl. Messe (JJ)    

 

Ruderting  18:30 Rosenkranz  
  19:00 Hl. Messe (MK) 
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Donnerstag, 10. September    Pulcheria, Nikolaus v. Tolentino 
 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 
 

Samstag, 12. September    Mariä Namen    Kollekte f. Kommunikationsmittel 
 

Tiefenbach 14:30 Tauffeier (MK) 
  19:00 Hl. Amt (MK) 
    

Haselbach  19:00 Hl. Amt (JJ) 
 

Sonntag, 13. September  24. Sonntag im Jahreskreis – 

                                                              Kollekte für Kommunikationsmittel 

Kirchberg  10:00 Hl. Amt (MK)   Musik. Gest. Chor "Mosaik" 
  Im Anliegen aller Gläubigen 
 

Ruderting  10:00 Hl. Amt (JJ) 
 

Dienstag, 15. September     Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 
Ruderting  9:00 Schulanfängersegnung in der Schule (MK) 

Mittwoch, 16. September     Hl. Kornelius, Papst, hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 

Ruderting  18:30 Rosenkranz  
Ruderting  19:00 Hl. Messe (JJ) 

Donnerstag, 17. September     Hl. Hildegard v. Bingen, hl Robert Bellarmin, 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 
Haselbach  8:15 Schulanfangsgottesdienst der Grundschule (AV) 
Kirchberg  8:30 Schulanfangsgottesdienst der Mittelschule (MK) 
Tiefenbach 10:30 Schulanfangsgottesdienst mit Schulanfänger- 
                                    segnung (MK) 

Freitag, 18. September Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 

Tiefenbach 18:00 Andacht im Innenhof des Pfarrhauses,  
                                            anschl. Ehrenamtsfest  
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Samstag, 19. September     Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer 

                                                          Kollekte f. Michaelsbund 

Ruderting  19:00 Hl. Amt (JJ) 
   

Sonntag, 20. September    25. Sonntag im Jahreskreis – 

                                                                Kollekte f. Michaelsbund 

Haselbach  10:00 Pfarrgottesdienst (MK) 
  Im Anliegen aller Gläubigen  
 

Kirchberg  10:00 Wort-Gottes-Feier (MF) 
 

Tiefenbach 10:00 Hl. Amt (JJ) 
 

 

Tiefenbach 15:00 Einweihung Waldlehrpfad Lohwald (MK) 

Dienstag, 22. September     Hl. Mauritius und Gef., Märtyrer der Thebäischen Legion 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 

Mittwoch, 23. September    Thekla, Linus, Gerhild 

Kirchberg  8:00 Rosenkranz für den Frieden  
  8:30 Hl. Messe (MK) 
   

Ruderting  18:30 Rosenkranz / 19:00 Hl. Messe (JJ) 
 

Donnerstag, 24. September        Hl Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 
 

Samstag, 26. September   Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärtze, Märtyrer in Kleinasien 

                                                                      Kollekte f. Caritas II 

Haselbach  19:00 Hl. Amt (JJ)    

Kirchberg  14:30 Tauffeier (MK) 
Kirchberg  19:00 Hl. Amt (GD) 
   

Ruderting  14:30 Tauffeier (JJ) 
 

Tiefenbach 17:30 Einweihung Aussegnungshalle am Friedhof  
   Tiefenbach (MK) 
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Sonntag, 27. September    26. Sonntag im Jahreskreis – 

                                                                Kollekte für Caritas II 

Ruderting  10:00 Pfarrgottesdienst zum Erntedankfest (MK) 
                          Musik. Gestaltung Kirchenchor  

Im Anliegen aller Gläubigen  
 

Tiefenbach 10:00 Hl. Amt zum Erntedankfest (JJ) 
 

Dienstag, 29. September    Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael, Erzengel 

Ruderting  8:00 Hl. Messe (OS) 

Mittwoch, 30. September      Hl. Hieronymus, Priester 

Ruderting  18:30 Rosenkranz / 19:00 Hl. Messe (JJ) 

 
Abgabetermin 

für Bekanntmachungen, Artikel und Beiträge aus dem 
Pfarrverband und Eingabe von Messintentionen  

für den Pfarrbrief Oktober 2026 
in der Woche vom 15.-17. September 

 
 
 
DATENSCHUTZ: Der gesetzlich geregelte Datenschutz sieht vor, dass vor der Veröffentlichung von 

personenbezogenen Daten die Zustimmung der Betroffenen eingeholt wird. Um gegebenenfalls 
Schwierigkeiten zu vermeiden, bitten wir um entsprechende Mitteilung, falls Sie nicht in unserem 
Pfarrbrief genannt werden wollen.  

 
 

 
'gelebte Ökumene'  
Der evangelische Gemeindebrief ist einzusehen unter 
www.passau-st.matthaeus.de/downloads/Gemeindebrief.de 
 

 
Bild: Birgit Seuffert | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Impressum - „Kirchenfenster“ Pfarrbrief der Pfarreien  
                    Tiefenbach-Haselbach, Ruderting und Kirchberg v.W.  
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Haftungsausschluss: 
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Kontaktadressen 
Pfarrer: Markus Krell    Hochstiftsweg 1    94113 Tiefenbach     
 08509 2057, in Notfällen:  0171 48 149 48, E-Mail: krell-markus@t-online.de   
Pfarrvikar: Jobi Jose   Karl-Heinz-Barth-Str. 8 b    94161 Ruderting 
☎ 08509 9360808, in Notfällen:  0151 71458181,  E-Mail: Jobi.Jose@bistum-passau.de 
Pastoralreferentin: Melanie Fröbus E-Mail: melanie.froebus@bistum-passau.de 
Pastoralassistentin: Anna Vater E-Mail:  Anna.Vater@bistum-passau.de 
Pfarrsekretärinnen: Gabriele Saller und Christina Liebl  
 

Kath. Pfarramt Tiefenbach   08509 2057 
E-Mail: pfarramt.tiefenbach@bistum-passau.de 
Pfarrbüro-Öffnungszeiten in Tiefenbach: 
Bis auf Weiteres:  Di  08:00 - 12:00 Uhr, Mi 14:00 - 17:00 Uhr (jeden ersten Mi im Monat 
geschlossen, Do  08:00 - 11:30 Uhr, Fr geschlossen. 

 

 

Kath. Pfarramt Kirchberg v.W.    Dorfstraße 6   08546 973386  
E-Mail: pfarramt.kirchberg.v.w@bistum-passau.de   Sekretärin: Gabriele Saller 
Pfarrbüro-Öffnungszeiten in Kirchberg v.W.: 
Bis auf Weiteres: Mi 08:30 - 12:00 Uhr und jeden ersten Mi/Monat von 14:00 – 17:00 Uhr  
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Kath. Pfarramt Ruderting   Passauer Str. 1   08509 934 269 
E-Mail: pfarramt.ruderting@bistum-passau.de   Sekretärin: Christina Liebl  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten in Ruderting: 
Bis auf Weiteres: Di 8:30 - 11:00 Uhr, Do 15:00 - 18:00 Uhr 
 
 

Besuchen Sie die Homepage des Pfarrverbandes: www.pfarrverband-tiefenbach.de 

 
der Pfarrbüros im September 
          

 

Tiefenbach: 
Dienstag, 08:00 – 12:00 Uhr, Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr, 

Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr 
In der Woche vom 8.-10. Sept. ist das Pfarrbüro wg. Urlaub ge-

schlossen, ebenso am Mittwoch 2. und 30. September. 
 

Ruderting: 
Donnerstag nachmittags, 15:00 – 18:00 Uhr 

Am 10. September ist das Pfarrbüro wg. Urlaub geschlossen. 
 

Kirchberg: 
Das Pfarrbüro in Kirchberg ist im Monat September 

 geschlossen! 
 
 

 
 

  Bankverbindungen der Kirchenstiftungen: 
Ruderting Raiba IBAN: DE 77 7406 2786 0000 1036 40 / BIC: GENODEF1TIE 

Spk IBAN: DE33 7405 0000 0000 1700 92 / BIC: BYLADEM1PAS 
 

Kirchberg Raiba IBAN: DE86 7406 1670 0002 5115 76 / BIC: GENODEF1ORT 
   IBAN: DE60 7406 1670 0002 5123 35 (= PFARRCARITAS) 
 

Tiefenbach Raiba IBAN: DE31 7406 2786 0000 0167 80 / BIC: GENODEF1TIE 
Spk IBAN: DE11 7405 0000 0000 1504 09 / BIC: BYLADEM1PAS  

IBAN:DE32 7405 0000 0008 7399 63 (= CARITAS-Konto)  
 

Haselbach Raiba DE03 7406 2786 0000 4150 81 / BIC: GENODEF1TIE 
 
 


